
ÖGCC_Online-Weiterbildung „Aktuelle Theorieent-
wicklungen im Case Management“ für die CM-Ausbilder*in-
nen im Februar 2021 

Prof. Dr. Michael Klassen

Die ÖGCC sieht sich als Fach-
gesellschaft zur Förderung der 
Kompetenzen der ÖGCC-Aus-
bilder*innen verpflichtet. Die 
kontinuierlichen Weiterbildun-
gen sind auch Bestandteil der 
Anforderungen für die Zertifizie-
rung der Ausbilder*innen nach 
den ÖGCC-Richtlinien.

Deswegen hat sich die ÖGCC 
entschieden, ein Online-Weiter-
bildungsmodul für Ausbilder*in-

nen und alle, die es werden wollen, anzubieten. 

Die Wahl des Themas „Aktuelle Theorieentwicklungen im Case 
Management“ entspricht dem grundlegenden Bedarf in der Pra-
xis.

Nach der aktuellen Bestandsaufnahme dazu von Peter Löcher-
bach („Welches Wissen und Können wird im CM gebraucht?“, 
erschienen in: Case Management, Heft 2, 2020) können auf der 
Ebene der Metatheorien zum Casemanagement insbesondere 
Systemtheorien identifiziert werden.

Eben diese fokussiert das ÖGCC-Onlinemodul mit den folgen-
den ausgewählten Inhalten:

 ¾ Assessment und Hilfeplanung durch professionellen Um-
gang mit Gesetzmäßigkeiten, menschlichen Erkenntnis-
quellen und Bedürfnissen im Case Management nach der 
ontologisch-emergentistischen Systemtheorie.

 ¾ Systemsteuerung der Organisationen, Netzwerke und funk-
tionalen Versorgungssysteme im Lichte der Systemtheorie 
nach Luhmann mit konkreten Handreichungen für die Pra-
xis.

 ¾ Capability Approach als ein (systemischer) menschen-
rechtsorientierter Ansatz und seine neuen Impulse für die 
Beratung, Prozesssteuerung und Empowerment im CM.

 ¾ Züricher Ressourcen Modell ©, WOOP, negatives Vi-
sualisieren oder „Denken Sie nicht zu positiv“ als Sta-
te-of-the-art-Entwicklungen im Bereich der Hilfeplanung und 
Folgen für die CM-Praxis sowie die Verbindungen zum sys-
temischen Denken und Handeln.

Das Modul wird in einer Zeitspanne von zwei Wochen durchge-
führt und in asynchroner Online-Form abgehalten. 

Das bedeutet, es werden Lehr- und Lernvideos, Texte sowie 
zeit- und ortsunabhängige Forumsdiskussionen zur Vertiefung 
der Thematik – abgerundet durch Live-Sessions – angeboten. 
Damit wird einerseits die in letzter Zeit gesteigerte digitale Kom-
petenz genutzt und andererseits ein niederschwelliger Zugang 
ohne Reisezeit ermöglicht. 

Das Modul wird als Weiterbildung mit acht Unterrichtseinheiten 
für die Erfordernisse der Aufrechterhaltung der ÖGCC-Zertifizie-
rung als ÖGCC-Ausbilder*in anerkannt. 
Das Modul wird von Prof. Dr. Michael Klassen durchgeführt.

Die Zielgruppe sind Care & Case Management-Ausbilder*innen 
und alle, die es in Zukunft werden wollen. 
Das Modul startet im Februar. 
Nähere Informationen finden Sie in den nächsten Tagen auf un-
serer Homepage www.oegcc.at.
. 
Der Teilnehmerbetrag für ÖGCC-Mitglieder: € 210,--, für 
Nicht-Mitglieder: € 290,--.

Anmeldungen sind über das ÖGCC-Büro unter oegcc@oegk.at 
möglich. Bei Fragen wenden sich bitte an Andrea Weber unter 
der gleichen E-Mailadresse.
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Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2021!

Sehr geehrte ÖGCC-Mitglieder!

Im aktuellen Newsletter berichten wir Ihnen von unserer 
neuen Online-Weiterbildung, die im Februar 2021 startet  

und über ein recht ungewöhnliches Jahr 2020.

Wir wünschen Ihnen eine interessante Lektüre!
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http://www.oegcc.at


ÖGCC_2020 - ein außergewöhnliches Jahr

Obfrau Mag. DrPH Karin Rumpelsberger, BA

Für das Jahr 2020 ist neben vielen 
anderen Eigenschaftswörtern (etwa 
herausfordernd, belastend, unsi-
cher) wohl auch das Attribut außer-
gewöhnlich passend. 
Im allgemeinen assoziiere ich mit 
„außergewöhnlich“ Positives. Sagt 
jemand „ein außergewöhnlicher 
Mann“, so denke ich „außergewöhn-
lich attraktiv, erfolgreich …“ und ich 
denke eher nicht „außergewöhnlich 
dumm, unangenehm…“

Das außergewöhnliche Jahr 2020 ist coronabedingt (ein Unwort 
des Jahres) aber leider vielfach negativ konnotiert und eine die-
ser unangenehmen Begleiterscheinungen ist, dass wir 2020 kei-
ne Jahrestagung der ÖGCC veranstalten konnten. 

Als kleinen Ausgleich dafür erhalten alle unsere Mitglieder noch 
eine zusätzliche, dritte Ausgabe der Zeitschrift „Case Manage-
ment“. Diese sollten Sie in den nächsten Tagen per Post erhal-
ten. 

Dabei hätten wir neben dem inhaltlichen Programm der Tagung 
auch anderes Erfreuliches zu tun gehabt: 

Die Generalversammlung der ÖGCC hat bei ihrer (Online-)
Versammlung am 19.11.2020 zugestimmt, an Frau Prof. Ruth 
Remmel-Faßbender die Ehrenmitgliedschaft zu verleihen. 

Bereits an dieser Stelle soll der Dank der ÖGCC für die Verdiens-
te von Frau Prof. Remmel-Faßbender ausgesprochen werden: 

„Herzlichen Dank für ihren langjährigen Einsatz, nicht 
zuletzt betreffend der länderübergreifenden Zusam-
menarbeit der Casemanagement-Gesellschaft in 
Deutschland, der Schweiz und Österreich. 
Wir hoffen, dass wir die persönliche Verleihung bei 
der Jahrestagung der ÖGCC im 2. Halbjahr 2021 
nachholen können!“

Auf ein besseres 2021!
Karin Rumpelsberger

Tagungen Veranstaltungen

Österreichischer Impftag 2021:  
Impfstoffe und ihre Herausforderungen:  
erhofft – gefürchtet – vergriffen

23. Jänner 2021 – virtuell / Österreichische Akademie der Ärzte 
GmbH

Weitere Informationen finden Sie unter: 
https://www.arztakademie.at/fortbildungsangebot/oesterreichi-
scher-impftag/

2. Cochrane Deutschland Symposium zum Thema Gesund-
heitskompetenz 

12. Februar 2021, 10:00 - 17.00 Uhr virtuell

Weitere Details finden Sie unter:
https://www.cochrane.de/de/news/2-cochrane-deutsch-
land-symposium-zum-thema-gesundheitskompetenz-online

Wir wünschen Ihnen  

ein schönes und besinnliches  

Weihnachtsfest mit viel Gesundheit  

und Durchhaltevermögen und  

ein gutes neues Jahr 2021!
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